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 Der mit 5,50 m Erdreich belastete Tunnel der Einfahrts 
 rampe wurde als max. 80 cm starke Stahlbetondecke in  
 WU-Bauweise ausgeführt. 

 
 

 Die Baugrube der bis zu 14,00 m unter Gelände liegenden  
 Gründung wurde mit dreifach verankerten Trägern und an  
 der Rampe mit drei verankerten Verbaustaffeln ausgeführt. 

 
 

 Die Decke der Tiefgarage, 5,50 unter Gelände, als Grün- 
 dungsebene des Kulturzentrums mit 3 Fluchttreppenhäu- 
 sern, 2 Zuluftbauwerken und dem Haupttreppenhaus 
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Tiefgarage unter dem Kul-
turzentrum am Neumarkt 

Durch Änderungen am Raumpro-

gramm des in der Planung befindli-

chen Kulturzentrums am Neumarkt 

(KAN) wurde die Errichtung einer 

privat finanzierten Tiefgarage (TG) 

unter dem Kulturbau möglich. Da 

die Ingenieurgesellschaft Pirlet & 

Partner als einziger Fachplaner mit 

beiden Bauvorhaben beauftragt 

war, wurden neben der Lösung der 

technischen Aufgabenstellung auch 

erhebliche Koordinationsleistungen 

an den Schnittstellen zwischen den 

beiden Baukörpern und Planungs-

teams erbracht. 

Bauhilfsmaßnahmen 

Die Träger der bestehende Bau-

grube mussten für die Neuplanung 

der zweigeschossigen Tiefgarage 

mit Fußankern ertüchtigt und die 

Baugrube durch weitere Verbauli-

nien erweitert werden.  

Lasten aus zwei Gebäuden 

Die Gründung der Tiefgarage wur-

de, wie sämtliche vertikalen Bautei-

le, für die Lasten aus dem Muse-

umsneubau und der Tiefgarage 

bemessen. Hierfür wurden in einer 

vorgezogenen Lastermittlung des 

im Entwurfsstadium befindlichen 

KAN die Vorgaben für die Ausfüh-

rung der Baukonstruktion ermittelt. 

Um die Lasten der in Nord-Süd 

Richtung verlaufenden Wandschei-

ben des Museums auf die in Ost-

West Richtung stehenden Stützen 

der TG zu übertragen, wurde ein 

mit den Anforderungen der TG- 

Organisation konformes Stützen-

raster entworfen. Im Durchleitungs-

bereich der Aufstandsflächen konn-

te unter Ausnutzung der Betonfes-

tigkeit eines C50/60 in den maßge-

benden Punkten die Lastweiterlei-

tung nur über Bewehrungsstäbe 

des  32-50 mm nachgewiesen 

werden. 

Die Decke über dem 1. UG der TG 

wurde zusätzlich für die Frischbe-

tonlasten des KAN bemessen, 

Hilfsabstützungen in der in Betrieb 

befindlichen TG wurden somit ver-

mieden. Die Zugbänder der Wand-

scheiben des KAN wurden bereits 

im Zuge der Planung der TG di-

mensioniert und mit der Aufhänge-

bewehrung in der Decke über dem 

1. Untergeschoss eingebaut. 

 

  Die Anschlusspunkte für die Stützen im Bereich der Auf- 
 standsflächen zu den Wandscheiben des Kulturzentrums  
 wurden in C50/60 mit Bewehrung  32-50 mm ausgeführt. 

Schallentkopplung 

Zur Gewährleistung der Schallent-

kopplung wurden die Treppenhäu-

ser und Lüftungsschächte durch 

Bauteilfugen und die erdruckablei-

tende Einfahrtsrampe punktgela-

gert über Sylomerlager von der 

Depotebene getrennt. 

 

 Trotz der komplizierten Lastumleitung konnte ein Stützen- 
 raster realisiert werden, welches Komfortstellplätze und  
 benutzerfreundlichen Fahrstraßen ermöglichte. 

Daten 

Kubatur: 34.000 m³  

Stellplätze: 345 auf 2 Ebenen 

Bauzeit: 03/2005 - 03/2006 
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